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Eröffnung

Vernissage
Sa 14. Dezember 2024, 16.30 Uhr
Begrüssung:  
PD Dr. Urs Leuzinger, Museumsleiter 
Einführung in die Ausstellung:  
Dr. Eva Riediker, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin

Anmeldung erwünscht , 
Eintrit t frei

Öffentliche Führungen

in vino veritas ...
Sa 11. Januar 2025, 10.30 Uhr 
Urs Leuzinger, Archäologe 

Winzer, Händler, Zecher
Do 6. Februar 2025, 18.00 Uhr
Eva Riediker, Archäologin

Gift oder Heilmittel?
Sa 29. März 2025, 10.30 Uhr
Eva Riediker, Archäologin

Vom Pollenkorn zum vollen Horn
Di 6. Mai 2025, 18.30 Uhr
Urs Leuzinger, Archäologe

Anmeldung erwünscht , 
Eintrit t frei

Der Anlass für die Ausstellung ist das 100-Jahr-Jubiläum der legendären Schmuggel-
fahrt über den Bodensee, bei der Winzer Setzlinge der Sorte «Müller-Thurgau» vom 
Arenenberg nach Hagnau ( D ) brachten. Der Wein am Bodensee hat aber eine lange 
Geschichte, die bis in die Eisenzeit ( ab 800 vor Christus ) zurückreicht.

Schon damals wurde nördlich der Alpen Wein getrunken. Die keltische Elite impor-
tierte das kostbare Getränk in Amphoren aus dem Mittelmeerraum. In römischer Zeit 
wurde im Schweizer Mittelland Wein angebaut, im Thurgau nachweislich ab dem  
2. Jahrhundert nach Christus. Der Handel mit Wein aus dem Süden blieb aber weiter- 
hin wichtig, gab es doch schon damals verschiedene Weinsorten, die grosse Unter- 
schiede in Qualität und Preis aufwiesen. Im Mittelalter trat der Kontext der Eucharistie- 
Feier ( Abendmahl ) in den Vordergrund, Wein galt aber auch als Grundnahrungs- 
mittel. Für die Angehörigen der Familie von Napoléon III auf Schloss Arenenberg 
war der Weingenuss Teil der französischen Kultur.

Die Ausstellung zeigt Funde aus dem Thurgau, aber auch Leihgaben wie die beiden 
Bacchus - Statuetten aus Augusta Raurica und Aventicum, die erstmals gemeinsam 
im Thurgau präsentiert werden. Auch Kinder erfahren in der Ausstellung Interessantes 
zum Thema Wein. Archie, unser Maskottchen, weiss allerlei Merkwürdiges und 
Spannendes zu berichten.

Abendanlass

Bacchus im Thurgau
Do 6. März 2025, 17.30 – 19.30 Uhr
Abendanlass zum Wein damals und 
heute, mit Degustation (Huberwein 
und römisches Mulsum)
Anna Liechti, Sommelière 
Eva Riediker, Archäologin

Platzzahl beschränkt , 
Anmeldung erforderlich
Kosten Fr. 15.–

Kinderwein

Aktivitäten für Kids
Archie nimmt die Kleinen mit auf eine  
Erzählreise durch die Weinausstellung. 
Begleitend dazu gilt es mit Stift und 
Papier ein Weinrätsel zu lösen.

Führungen für 
Gruppen und Schulen

Auf Anfrage bieten wir für Gruppen 
und Schulen Führungen durch die 
Sonderausstellung an. Informationen 
und Anmeldung über:  
archaeologiemuseum.tg.ch

Ebenso bieten wir auf Anfrage Führun-
gen für sehbehinderte und blinde Men-
schen an.

Führungen für  
Schulklassen

Wein – der Lebenssaft der Römer
Interaktive Schulführung
Zielgruppe: 2. Zyklus ( 3. – 6. Klasse )
Dauer: ca. 70 min
Kosten: Fr. 80.–
Detailprogramm bei Anmeldung,
Anmeldung erforderlich

Das Amt für Archäologie ist  
Mitglied von:
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